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Konzert zur Kaffeezeit

Buntes 

      Gemeindeleben

Aktion „Lichtblicke - Gesprächszeit in der Pflege“  
Gottesdienst mit einem Team der Arche (s.S. 9)

Erntedank (s.S. 24)
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Fotoseite / Grusswort

Liebe Leserin, lieber Leser,

Konzert zur Kaffeezeit

Titel: Weihnachten 2019 in Gethsemane; Foto und Layout: Gisela Selbach

Weihnachten ist das Fest der Nähe. Die 
Hirten eilen zum Kind in der Krippe, um 
ihm ganz nah zu sein. Maria wickelt ihr 
Kind in Windeln, das geht auch nur mit 
Berührung. Und die Weisen aus dem 
Morgenland streichen dem Kind, nach-
dem sie ihre kostbaren Geschenke über-
bracht haben, versonnen über den Kopf. 
Nähe allerorts auch in den vergangenen 
Jahren: Dicht gedrängt traf man sich vor 
dem Glühweinstand. In der rappelvollen 
Kirche an Heilig Abend strahlten nicht 
nur die Kerzen warm, sondern auch die 
eng sitzenden Menschen brachten sich 
zum Schwitzen. 

Stopp - dieses Jahr wird al-
les ganz anders, oder? 

Während die bunten Blät-
ter in der Oktobersonne 
leuchten, komme ich ins 
Träumen von Heilig Abend 
2020:

Zur Feier des Tages holt 
sie die Fellmütze aus dem 
Schrank, denn heute soll 
man sich warm anziehen, stand im Ge-
meindebrief. Auf dem Weg durch die 
Dämmerung läuten vertraut die Glocken. 
Was für ein Anblick vor der Kirche, viele 
Menschen und alle halten Abstand zuei-
nander. Vorne funkelt ein kleiner Weih-
nachtsbaum und aus der Kirche leuchtet 
es verheißungsvoll. Nach der Weihnachts-
geschichte wandert das Licht von 
Mensch zu Mensch. Der Pfarrer predigt: 
„Gott ist die Liebe. Und wer in der Liebe 
bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.“ 
(1. Joh 4,16) Als alle versunken und etwas 
vor Kälte bibbernd „Stille Nacht“ singen, 

fühlt sich das sehr 
weihnachtlich an. 

Gerade sperrt sie 
die Wohnungstür 
auf, da hört sie ihr 
neues Tablet piep-
sen. Tatsächlich, 
mit einer Wischbe-
wegung erscheint 
ihr Enkel auf dem 
Bildschirm: „Frohe Weihnachten, Oma! 
Na, die moderne Technik ist doch gar 
nicht so übel!“ Zwar kann sie dieses Jahr 
nicht bei ihrer Tochter und deren Familie 
sein, aber jetzt genießt sie es so, als säße 

sie dort mittendrin. Ihre 
Geschenke hat sie schon 
vor Wochen verschickt. Sie 
schaut beim Auspacken zu 
und etwas von der Kinder-
freude kommt bis in ihre 
Wohnung. 

Sie zündet die Kerze aus 
der Kirche an und stellt sie 
ganz nah zum Jesuskind in 

der Krippe. Daneben liegt ein Foto von 
ihrem Mann. Die Tränen fließen, doch 
nicht nur Trauer ist es, sie spürt auch tiefe 
Verbundenheit, fast so, als säße er mit am 
Tisch. Und dann singt sie noch, ganz für 
sich, ein paar Weihnachtslieder aus dem 
Gesangbuch. „Christ, der Retter, ist da!“ 

Weihnachten ist das Fest der Liebe. Gott 
wird Wege finden, dass diese Liebe uns 
auch dieses Jahr ganz nahekommt. 
Ich wünsche Ihnen von Herzen eine ge-
segnete Adventszeit und frohe, liebevolle 
Weihnachten,
Ihr Pfarrer Max von Egidy
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Dezember

November

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag 06.12.20 Gottesdienst 10:30 Uhr
    Musik: Hans Winzlmaier, Panflöte
    parallel Kindergottesdienst 

Sonntag 13.12.20 Gottesdienst  10:30 Uhr
    Musik: Tischharfengruppe, Leitung: E.-M. Eras

    Internetandacht aus der Gethsemanekirche          ab  11:45 Uhr

    Candlelight-Gottesdienst 19:00 Uhr
    für früh verstorbene Kinder

Sonntag 20.12.20 Gottesdienst  10:30 Uhr

Heiligabend 24.12.20  Festlicher Internetgottesdienst aus der 
    Gethsemanekirche mit Krippenspiel                         ab 14:00 Uhr
    Musik: Gethsemanechor

    1. Christvesper in kürzerer Form vor Gethsemane  15:30 Uhr  
    Musik: Michael Schmitt, Trompete
    und Fred Elsner, Keyboard

    2. Christvesper in kürzerer Form vor Gethsemane  17:00 Uhr  
    Musik: Michael Schmitt, Trompete
    und Fred Elsner, Keyboard

    Christmette in Gethsemane 22:00 Uhr

1. Feiertag 25.12.20  Gottesdienst  10:30 Uhr

1. Advent 29.11.20 Gottesdienst  10:30 Uhr 

Anzeige
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Gottesdienste   

Gottesdienste und Veranstaltungen:
•    Gottesdienst mit 1,5 m Abstand und Mund-Nasen-Bedeckung
•    Im Internet: www.gethsemane-wue.de live oder zum später Nachfeiern
•    Alle angekündigten Veranstaltungen: Unter Vorbehalt und mit den zum
     jeweiligen Zeitpunkt geltenden Infektionsschutz- und Hygienekonzepten

  

Januar

Neujahr 01.01.21 Gottesdienst 10:30 Uhr
    Anschließend stoßen wir mit einem Glas Sekt
    auf das neue Jahr an!

Sonntag 03.01.21 Gottesdienst  10:30 Uhr

    Internetandacht aus der Trinitatiskirche                     ab 11:45 Uhr

Epiphanias 06.01.21 Kein Gottesdienst in Gethsemane!
    Herzliche Einladung zum Festgottesdienst 
    in St. Sebastian (siehe Mittelseiten) 10:30 Uhr

Sonntag 10.01.21  Gottesdienst  10:30 Uhr
    parallel Kindergottesdienst

Sonntag 17.01.21 Gottesdienst  10:30 Uhr

    Internetandacht aus der Gethsemanekirche             ab 11:45 Uhr

Sonntag 24.01.21  Gottesdienst mit Tauferinnerung 10:30 Uhr 

Sonntag 31.01.21  Gottesdienst  10:30 Uhr

Februar

Sonntag 07.02.21 Gottesdienst  10:30 Uhr
    parallel Kindergottesdienst

    Internetandacht aus der Trinitatiskirche                     ab 11:45 Uhr

Dezember

2. Feiertag 26.12.20  Gottesdienst  10:30 Uhr

Sonntag 27.12.20 Gottesdienst nur in der Trinitatiskirche      9:30 Uhr

Silvester 31.12.20 Gottesdienst nur in der Trinitatiskirche 16:00 Uhr

    Konzert zum Jahresschluss  in Gethsemane    17:00 Uhr
    „Von guten Mächten“ Musik von Bach bis Piazzolla
    mit Ernst-Martin Eras, Oboe und Flöte; 
    Fred  Elsner Orgel und Flügel    
    Kurze Texte liest Vikarin Kathrin Tewes  ( s. S. 11)                             
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Neues aus dem Gemeindeleben

Advent und Weihnachten finden statt!

Weg im Advent  –
die Kirche ist wieder offen!

Der Kirchenvorstand lädt ein: Jeden Ad-
vents-Samstag und -Sonntag sowie am 
25., 26. und 27. Dezember von 16:00 bis 
17:00 Uhr offene Kirche mit Musik, Bil-
dern, Nachdenklichem 
und Fröhlichem – in der 
adventlich beleuchte-
ten und geschmückten 
Kirche.

Weihnachten 2020 in 
und um Gethsemane:

• Festlicher Gottes-
 dienst mit Gethse-

manechor und Krip-
penspiel am 24.12. 
ab 14:00 Uhr im
Internet auf: https://
gethsemane-wue.de 

/index.php/ gottesdienst-aktuell/

• Herzliche Einladung am 24.12. um
17:00 Uhr, den Gottesdienst digital als
Gemeinschaft am Bildschirm zu feiern
in der Verbundenheit mit der zu gleich 
vor Gethsemane um 17:00 Uhr statt-

    findenden Christves-
     per.

• um 15:30 Uhr und 
 um 17:00 Uhr:
 Christvesper in kür-
 zerer Form unter 
 freiem Himel vor der
 Gethsemanekirche. 
 Mit festlicher Musik, 
 Weihnachtsevangeli-
 um, Liedern und im
 Kerzenschein. 
 Bitte Abstände  ein-
 halten und warm an-
 ziehen!
Foto: Gethsemane

Kerzen zum Mitnehmen!

97359 Münsterschwarzach Abtei
Telefon 0 93 24/2 02 14
benedictpress@vier-tuerme.de
www.benedictpress.de

Wir sehen es als unseren Auftrag an, 
ihre Kreativität perfekt auf’s Papier zu bringen. 

Wir drucken 
klein oder groß, viel oder wenig, schwarz oder farbig. 
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•  22:00 Uhr Christmette in der Gethse-
  manekirche.

• Herzliche Einladung auch zu den
Katholischen Gottesdiensten: 16:00 
und 20:00 Uhr in St. Sebastian, sowie 
22:30 Uhr im Innenhof Gut Heuchel-
hof (siehe Mittelseiten).

• Die Kirche steht offen mit wunder-
schön geschmücktem Baum, Krippe 
und im Kerzenschein am 24.12. von 
14:00 bis 19:00 Uhr.

• Weihnachtskerzen für zu Hause ste-
hen ab 24.12. um 9:00 Uhr und über 
die Feiertage vor der Kirche zum Mit-
nehmen bereit.

Gottesdienst mit Groß und Klein

Tauferinnerung 

Sonntag 24. 01. 2021, 10:30 Uhr Gethsemanekirche

Sie sind getauft? Und / oder Ihr Kind, 
Ihre Kinder sind getauft?

In diesem Gottesdienst feiern Große 
und Kleine gemeinsam das Geschenk 
des Lebens. In der Taufe werden wir alle 
zu Kindern Gottes, zu einer christlichen 
Familie. 

Diese doppelte Zusage in der Taufe kann 
für uns auch heute eine Kraftquelle sein 
und Gemeinschaft stiften. 

Willkommen sind alle, die die Erinnerung 
an die Taufe feiern möchten. Besonders 
eingeladen sind die Täuflinge in Gethse-
mane des letzten Jahres. 

Wenn vorhanden: 
Bringen Sie bitte die Taufkerzen der 
Kinder mit!

Pfr. Max von Egidy und 
Vikarin Kathrin Tewes

Brot für die Welt

Auch dieses Jahr 
sammeln wir in der 
Gemeinde wieder für 
„Brot für die Welt“. 

Sie können Ihre Spende im Pfarrbüro 
abgeben oder auf das Konto der Gethse-
manekirche überweisen. Sie bekommen 
dann zeitnah eine Spendenquittung.  
VR- Bank Würzburg, 
IBAN: DE63 7909 0000 0001 2673 61, 
Stichwort: Brot für die Welt

Pfarrer Max von Egidy

Foto: Gethsemane

Abendmahl im kleinen Kreis
Aufgrund der Ansteckungsgefahr kann das Abendmahl aktuell nur im klei-
nen Kreis im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst oder zu einem anderen 
Termin stattfinden. Anmeldungen gerne übers Pfarrbüro: 60260 oder Mail: 
pfarramt.gethsemane.wue@elkb.de
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Arche gGmbH

eine gute Gemeinschaft 

Unsere ambulanten Angebote für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
Wir unterstützen Menschen mit Behinderung mit Hilfe von Leistungen im 
Rahmen der Pflegekassen und der Eingliederungshilfe, um selbständig 
leben zu können. 

Die ambulante Pflege und das Ambulant Unterstützte Wohnen der Arche 
bietet ein ganzheitliches Angebot für das Leben in den eigenen vier Wänden. 

Zu unseren Leistungen gehören:
• Anleitung und Unterstützung im Alltag
• Ambulante Pflege und häusliche Krankenpflege 
• Hauswirtschaftliche Versorgung, z.B. Wohnungsreinigung
• In den Stadtteilen Heuchelhof, Rottenbauer, 
 Fuchsstadt, Ochsenfurt und Höchberg 

Für eine persönliche Beratung stehen Ihnen Fr. Kuther (Ambulant Unterstütztes 
Wohnen) und Hr. Dürr (Ambulante Pflege) gerne zur Verfügung:

Arche gGmbH, Moskauer Ring 1  I  97084 Würzburg         
Tel-Nr.:  0931/60064-0  I  Fax-Nr.: 0931/60064-68    

info@arche-wuerzburg.de  I  www.arche-wuerzburg.de
Anzeige
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Aktion „Lichtblicke - Gesprächszeit in der Pflege“

Gemeindeleben   

Am 8. November wurde im Gottesdienst 
die Aktion „Lichtblicke – Gesprächszeit in 
der Pflege“ feierlich eröffnet. Finanziert 
aus Spenden können Pflegerinnen und 
Pfleger der Arche ab jetzt in der ambu-
lanten Pflege vor Ort länger fürs Ge-
spräch dableiben.

Eindrücklich spielte das Pflegeteam eine 
typische Situation in der häuslichen 
Pflege nach und 
dazu machte die 
Uhr unerbittlich 
„tick-tack“. Die 
Zeit drängt und 
zugleich ist das 
Bedürfnis nicht 
nur nach körper-
licher Pflege, son-
dern auch nach 
menschlicher Nähe 
groß. Hier möch-
te das Projekt ein 
wenig Linderung 
verschaffen. 

Zugleich erinnern 
wir damit an den 
großen Missstand, 
dass in unserer 
Gesellschaft für 
die Pflege das 
Geld fehlt. Die so-
genannte „Care-
Arbeit“, das manchmal bezahlte aber 
meistens unbezahlte Kümmern um Hilfs-
bedürftige genießt viel zu wenig Aner-
kennung! Im Kleinen versuchen wir das 
zu ändern, so dass ab und zu auch das 
reine Gespräch in der Pflege bezahlt wird 

und wir in der Kirche immer wieder daran 
erinnern, wie wertvoll diese Arbeit ist!

Der Gottesdienstgemeinde war es außer-
dem sehr wichtig, für alle Menschen, die 
gepflegt werden, ihre Angehörigen und 
alle die pflegen den Segen zu erbitten. 
Auch wenn Sie zu Hause betreut und 
unterstützt werden – ob mit oder ohne 
Geld – gehören Sie mit ihren Angehö-

rigen und allen, 
die sich küm-
mern ganz fest 
zur christlichen 
Gemeinschaft un-
ter Gottes Segen 
dazu!

Gerne kommen 
wir, Pfarrerin, Pfar-
rer oder Vikarin 
auch zum Seel-
sorgebesuch zu 
Ihnen nach Hau-
se. Ein Anruf im 
Pfarrbüro reicht: 
60260.  

Wenn Sie diese 
Aktion mit einer 
Spende unter-
stützen möchten, 
wären wir sehr 
dankbar: 

VR- Bank Würzburg, 
IBAN: DE63 7909 0000 0001 2673 61, 
Stichwort: Gesprächszeit.
Sie bekommen dann zeitnah eine Spen-
denquittung.         

Pfarrer Max von Egidy

Anspiel zur Pflege:
“Tick-tack - die Zeit läuft!“

Foto: Gethsemane
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Hinweis: Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Namens im Gemeindebrief anlässlich von 
kirchlichen Festen oder Amtshandlungen nicht einverstanden sein, geben Sie bitte dem 
Pfarrbüro unter Tel. 60260 Bescheid. 

verstorben sind

am 07.10.: Erna Knauer, 82 Jahre
       Erika Seidel, 93 Jahre
am 29.10.: Brigitte Hofmann, 75 Jahre
am 07.11.:  Lina Bretthauer, 84 Jahre

Aus den Kirchenbüchern 
getauft wurde

am 31.10. : Linus Schenk

„Gethsemane“ 2021
Redaktionsschluss:  Herausgabe: 
15. Januar  04. Februar
05. März  25. März
11. Juni  01. Juli
17. September  07. Oktober
05. November  25. November 

Foto: Gethsemane
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Kirchenbücher / Gemeindeleben

In den „fliegenden Blättern“ vor genau 
20 Jahren hieß es: „Anneliese Weißmann 
ist die erste Mesnerin im neuen Gemein-
dezentrum, sie muss sich mit Ideenreich-
tum und Kreativität auf die veränderte 
Situation einstellen.“ 

Zwei Jahrzehnte später sage ich voller 
Dankbarkeit: Genau so war es. Anneliese 
Weißmann hat unzählige Gottesdienste 
umsichtig, zuverlässig und liebevoll be-
treut. Wunderschönen Blumenschmuck 
hat sie gestaltet, der das Herz erfreut und 
der Seele gutgetan hat. Uns Pfarrerinnen, 
Pfarrern, Diakoninnen, Diakonen, Vika-
rinnen, Vikaren und allen, die die Got-
tesdienste geleitet haben, hat sie stets 
große Wertschätzung entgegengebracht 
und auch mal einen Wachsfleck aus dem 
Talar gebügelt. 

In der Osternacht ist sie ganz früh aufge-
standen und hat mit angepackt und den 
Kaffee gekocht. Im Mittwochstreff hatte 
sie stets die gute Gemeinschaft im Blick. 
Und ganz persönlich haben wir manches 

Lachen und ja, auch 
manchmal die Trä-
nen geteilt. Unend-
lich froh bin ich für 
Anneliese Weiß-
manns Liebe zur 
Gethsemanekirche 
und der ganzen 
Gemeinde.

Leider kann sie aus 
gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr als Mesnerin tätig 
sein. So wurde Anneliese Weißmann am 
18. Oktober in der gut gefüllten Kirche 
feierlich und mit großem Dank und vie-
len Segenswünschen verabschiedet.  Wir 
wünschen ihr alles Gute!

Zum Glück haben sich Ilse Agasculesei, 
Ingrid Müller, Gisela Selbach (alle drei 
für die Mesnerinnen-Dienste) und Ingrid 
Zschieschang (für den Blumenschmuck) 
bereitgefunden, die Aufgaben ehrenamt-
lich zu übernehmen – vielen herzlichen 
Dank!                            Pfarrer Max von Egidy

Anzeige

Dank an Anneliese Weißmann Foto: Privat
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kontakt@huth-dickert.de  •  www.huth-dickert.de

www.huth-dickert.de

seit über

25 Jahren
WÜ-Heuchelhof
Bernerstraße 16
Tel. 0931 / 6 19 57 75

Weitere Filialen:
WÜ-Stadtmitte | Höchberg
Ochsenfurt | Rimpar
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 Veranstaltungen

„Ein milder Stern hernieder lacht“
Ann-Kathrin Schneider und Klez‘amore
Ann-Kathrin Schneider, Ernst-Martin Eras, Kon-
rad Zellmer, Armin Höfig, Stefan Kraneburg

Samstag, 19. Dezember 2020 19:00 Uhr
Eintritt  frei, Spenden erbeten

Die Gruppe Klezàmore möchte Sie auf ihre ganz 
eigene Art einstimmen, mit Melodien und Liedern 
aus der ganzen Welt, altbekannten und ganz neuen, heiter beschwingten und eher 
ruhig melodiösen, zusammen mit Gedichten, Geschichten und Texten von damals bis 
heute, die einen zum Lachen bringen oder emotional ergreifen.

Silvesterkonzert „Von guten Mächten“
Musik von Bach bis Piazzolla
Ernst-Martin Eras, Oboe und Flöte; 
Fred Elsner, Orgel und Flügel

Silvester, 31. Dezember 2020 um 17:00 Uhr
Eintritt  frei, Spenden erbeten

Wir möchten auch dieses turbulente Jahr mit kurzen Texten und 
Musik ausklingen lassen und in einer besinnlichen Stunde Ge-
legenheit geben, das alte Jahr mit guten Gedanken abzuschlie-
ßen. Die Texte spricht Vikarin Kathrin Tewes.

Beschränkte Platzzahl! Es gelten jeweils die aktuellen Corona-Maßnahmen.
Bitte beachten sie dazu die Hinweise bei den Aushängen, im Internet oder in der Presse

Konzerte in Gethsemane

Anzeige

Fotos: Privat
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Autohaus Eck GmbH
Delpstr. 1 . 97084 Würzburg
Tel. 0931/666200 
www.autohauseck.de

• Neu- und Gebrauchtwagen • Finanzierung
• Leasing • Fachgerechte Fahrzeugentsorgung
• Versicherungs-Service 
• Kfz-Reparaturen aller Marken 
• Werkstattersatzwagen 
• Soforthilfe beim Unfallschaden
• Reifenservice • Unfallinstandsetzung
• Klimaservice • Glasreparaturen

Der Mitsubishi Outlander 
Plug-in Hybrid

   Meistverkauf ter Plug-in Hybrid in Europa4

   Fährt bis zu 54 km rein elektrisch und 
bis zu 800 km insgesamt5

   Mit E�Kennzeichen – keine Fahrverbote 
in der Stadt

    Jetzt online Probefahrt vereinbaren

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Outlander Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Strom-
verbrauch (kWh/100 km) kombiniert 14,8. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 1,8. CO2-Emission (g/km) kombiniert 
40. Effizienzklasse A+. Die tatsächlichen Werte zum  Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hän-
gen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., 
dadurch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP�Test zyklus ermittelt und 
auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 | Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der  rechnerische Wert ergibt sich 
aus 37.032,27 EUR unverbindlicher Preisempfehlung Outlander Plug-in  Hybrid BASIS 2.4 Benziner 99 kW (135 PS) 4WD der MMD 
Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen 
Aufpreis, abzüglich 5.605,04 EUR  Mitsubishi Elektromobilitätsbonus2, abzüglich 4.500,00 EUR staatl. Innovationsprämie3.
Gültig vom 01.07.2020 bis 31.12.2020, vorbehaltlich gesetzlicher Änderungen. 2 | Nur im teilnehmenden Mitsubishi Green Mobi-
lity Center beim Kauf eines neuen Outlander Plug-in Hybrid. Hierin ist bereits der vom Automobil hersteller zu tragende Anteil 
am Umweltbonus enthalten. 3 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch das BAFA, solange die För-
derung Bestand hat. Der Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel. Genaue Bedingungen auf 
www.elektro-bestseller.de 4 | Quelle:  European  Alternative Fuels Observatory, www.eafo.eu vom 01.09.2020 5 | Mit einer 
Tankfüllung und voller Ladung der Batterie.

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten durch die MMD Automobile GmbH,  Emil-Frey-Straße 2, 
61169 Friedberg

 Nähere Informationen und Ihr persönliches Angebot erhalten Sie bei uns:

   Meistverkauf ter Plug-in Hybrid in Europa4

   Fährt bis zu 54 km rein elektrisch und 
bis zu 800 km insgesamt5

   Mit E�Kennzeichen – keine Fahrverbote 
in der Stadt

    Jetzt online Probefahrt vereinbaren

Der Mitsubishi Outlander 

Schon
ab unter

27.000
EUR1

0549_20_#4014_AH_Eck_OPiH_ab-unter-27000_A5_ISOCoated.indd   1 03.11.20   13:49
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Veranstaltungen / Gemeindeleben

Foto: Martin Manigatterer

„Ein Licht anzünden“ 
Tafelaktion im Advent
Die schon in den vergangenen Jahren 
gestartete Aktion „Ein Licht anzünden“ 
hat erfolgreich dazu beigetragen, die 
materielle Not einiger Menschen zu lin-
dern. Daher wollen wir sie in dieser Ad-
ventszeit fortführen und bitten Sie um 
Ihre Unterstützung. 

In der Marienkapelle von St. Sebastian 
oder sonntags in der Gethsemanekirche 
stehen Körbe und Kartons für Ihre Spen-
den für die Tafel bereit. 

B e n ö t i g t 
werden für 
unsere Tafel 
lang halt-
bare Lebens-
mittel, die wir sonst nicht bekommen: 
Butter, Margarine, Öl, Zucker, Mehl, Reis, 
Milch, Kaffee, Kakao, Backwaren, Kartof-
feln, Grieß, Milchreis und Konserven. 

Herzlichen Dank!                       Ihr Tafelteam

Anzeige

Feine Lebkuchen und leckere 
Plätzchen aus unserer Weihnachts-
bäckerei – mit besten Bio-Zutaten 

und von Hand gemacht.

GENUSSVOLLE
WEIHNACHTSZEIT

www.koehlers-vollkornbaeckerei.de | Auch in Rottenbauer, Am Schloss 2b

Wir spielen vornehmlich 
Adventslieder

Die Teilnahme ist kostenlos.
Instrumente und Liedblätter werden gestellt.

Jeweils 14:00 bis 16:15 Uhr in Gethsemane
Freitag, 04.12. und 12.12.2020

Anmeldung bei Ernst-Martin Eras, Tel. 68368

Musizieren mit der Tischharfe

Foto: Ernst-Martin Eras
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Gemeindeleben

Musikmachen in Corona-Zeiten
Es sollte alles so schön werden, das 
Musikjahr 2020, für uns Musiker von 
Klez`amore. Konzerttermine waren ver-
einbart, ein Jubiläumsprogramm zum 20-
jährigen Bestehen war vorbereitet, Noten 
geschrieben, Arrangements ausgedacht.

Dann kam Corona. Die ersten Maßnah-
men waren kleinere Beeinträchtigungen, 
dann wurde es ganz schnell immer 
schwieriger. Keine Proben mehr, 
die ersten Konzertabsagen, kei-
ner wusste, wie lange das an-
hielt.

Für kleinere Ensembles wie uns 
gab es wenigstens die Möglich-
keit, reduziert zu proben. So traf 
man sich zu zweit, zu Hause, oder 
zu dritt bzw. zu viert in der Kirche 
oder im Freien mit Abstand und 
Hygienemaßnahmen.

Dann war klar:  bis zum Herbst 
gibt es keine größeren Veran-
staltungen oder Konzerte mehr. 
Im Sommer hatten wir dann 
doch die Möglichkeit, zu zweit 
mehrere Gartenkonzerte im klei-
nen Rahmen zu spielen,dazu ein 
Sommerabendkonzert im Kirch-
hof von Trinitatis. Auch ein musikalischer 
Gottesdienst war möglich. Alle hatten wir 
gehofft, dass wenigstens unsere verein-
barten Weihnachtskonzerte stattfinden 
könnten.

Dann die 2. Welle. Wieder Unsicherheit. 
Neue Maßnahmen. Kann man proben? 
Können Konzerte überhaupt stattfinden? 
Planen, was geht und was nicht.

So mussten einige Termine komplett ab-
gesagt werden, weil die Platzverhältnisse 
und die Hygienepläne eine Durchfüh-
rung nicht zuließen. Sicherheit geht vor.

Noch stehen einige Termine für Gottes-
dienste und Konzerte in unseren Kalen-
dern, und wir hoffen, dass sie stattfinden 
können. Sicher ist das nicht, aber die 
Hoffnung bleibt.

Musik und Kultur ist so wichtig für unse-
re seelische Gesundheit und das soziale 
Leben, und wir hoffen, dass das Jahr 2021 
wieder mehr Chancen dafür bietet. 

Eines haben wir aber sicher gelernt:
Meistens belehrt erst der Verlust uns 
über den Wert der Dinge.
(Arthur Schopenhauer)

Armin Höfig

Sehr stimmungsvoll trotz Corona:
Sommerabendkonzert vor der Trinitatiskirche

Fotos: Winfried Dacheneder
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Seniorenkreis 
Spätlese

07.12.20 Basteln für die Adventsfeier
 Referent: Ernst-Martin Eras

14.12.20 Adventsfeier mit den Kindern vom
 Weltkinderhaus

 WEIHNACHTSFERIEN

11.01.21 Vorlese- und Diskussionsstunde

18.01.21 Gedanken zur Jahreslosung und
 Tischabendmahl
 Referent: Pfarrer Max von Egidy

25.01.21 Projektreise durch Ecuador 
 Bildervortrag;  Referenten: Patricia und 
 Karl-Heinz Arlt

01.02.21 Vorlese- und Diskussionsstunde

08.02.21 Konzentrations-und Gedächtnisspiele
 Referentin: Gerda Kühn 

Montags
14:30 - 16:30 Uhr
Gemeindezentrum

Gäste jederzeit 
willkommen!

Kontakt: Ernst-Martin Eras Tel. 68368

SOZIALKAUFHAUS
schau mal rein

Jetzt auch 
neuWare
erhältlich

SOZ IALKAUFHAUS
schau mal rein

abholung von gebrauchtWaren

Wir holen Ihre wiederverwendbaren und funktionsfähigen 
Waren nach vorheriger Sichtung ab.

Terminvereinbarung unter 093160064-0

selbstanlieferung von kleinWaren

Alle Waren, die leicht und gut zu transportieren sind, 
können Sie direkt bei uns abgeben.

verkauf von neuem & gebrauchtem

Bewährte und ausgefallene, schöne und nützliche 
Gebraucht- und Neuwaren von der Pfanne bis zum 
Kronleuchter finden Sie in unserem Sozialkaufhaus 
»Schau mal rein«.

öffnungszeiten

Donnerstag – 15:00-19:00
Freitag – 09:00-17:00
Samstag – 09:00-12:00

Zehntgasse 12 | 97084 Wüzburg-Rottenbauer
Tel.: 09316607762

arche ggmbh  Eine gute Gemeinschaft

Anzeige
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Mittwochs
9:00 - 11:00 Uhr
Gemeindezentrum 

Kontakt: Gisela Selbach Tel. 68384

   09.12.20 Die Weihnachtskrippe in der Malerei
 Referentinnen: Annegret Schubert und
 Gisela Selbach

 WEIHNACHTSFERIEN

*13.01.21 Die römische Geschichte
 Referent: Günter Schmitt

  27.01.21 Populismus - Ursachen und Gefahren
 Referentin: Magdalena Dorfner-Gräf

  10.02.21 Würzburg - Unvergessene Stadtgeschichte  
 1970-1990 - Film und Diskussion
 Referentin: Gisela Selbach

Der Gethsemanechor probt 
montags von 20:00 bis 21:30 Uhr

schwungvoll geleitet von unserem Organisten 
Fred Elsner. Alle, die gern singen, sind herzlich 
eingeladen mitzumachen!Gethsemanechor 

Offener
Mittwochs-Treff
Jeden Mittwoch
14:00 - 17:00 Uhr
Gemeindezentrum
außer in den Schulferien

Zeit zum Ratschen und mehr!
Jede und jeder ist willkommen!

Spiele-Treff mit Gerda Kühn und 
Strick-Treff

Kontakt: Pfr. Max von Egidy Tel.  60260

* Zu diesem Thema sind auch Männer  herzlich willkommen!

Landsmannschaft der Deutschen 
aus Russland 
Adventsfeier Dienstag, 08.12. 
14:30 Uhr in Gethsemane

Klub der Senioren

Kontakt: Albina Baumann Tel.  09381-847387

Jeden Donnerstag 18:30 - 20:30 Uhr
Leitung: Alexander Schröder
Deutsche und russische Lieder mit Akkordeon-
begleitung in einer guten Gemeinschaft

Kontakt: Alexander Schröder, Tel.  663253

Deutsch-russischer 
Chor 
im Gemeindesaal



Gethsemane 5/2020

22

Anzeige

Konfirmation 
Konfirmation 2021

Freitag, 04.12. um 17:00 Uhr voradventliche Andacht in Gethsemane
Freitag, 11.12. um 17:00 Uhr voradventliche Andacht in Gethsemane

Freitag, 18.12. Vorweihnachtsfeier um 16:00 und 17:00 Uhr
in der Gethsemanekirche und der Trinitatiskirche

Jeweils Freitag, 15.01. 21, 22.01., 29.01. und 05.02, Konfi-Kleingruppen um 
16:00 und 17:00 Uhr in der Gethsemanekirche und der Trinitatiskirche

Neue
Heizung?

Neues
Bad?

Kostenfrei
konfigurieren: 
www.herrlein.de

Herrlein Sanitär Heizung   |  Sandäcker 8  I  97076 Würzburg
Tel. 0931 - 66 16 00  |  office@herrlein.de

Jugendgruppe
Was:    Der Jugendkeller trifft sich mehrmals die Woche online
 um gemeinsam zu spielen und zu reden.
 Du bist herzlich eingeladen!
 Schreibe oder rufe uns einfach an.

Wer:   Jugendliche von 12 - 18 Jahren

Ansprechpartner: Diakon Patrick Herderich  0175-4661869, 
                    Jakob Müßig 0151-56147358, Bene Lösch 0175-9750984  

Kinderweihnachtsbasteln
Das Weihnachtsbasteln in gewohnter Form muss in 
diesem Jahr leider ausfallen. 

Wir verschicken aber Bastelpakete nach Hause! 

Wenn Sie eines bekommen möchten, schreiben Sie 
eine Mail an: patrick.herderich@elkb.de

Foto: Gethsemane
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Kinder / Jugend / Weltkinderhaus

Foto: KitaEin Schutzengel für schwere Zeiten

Meine Mama meinte, ich könnte mal 
etwas Schönes basteln… jetzt, wo nun 
wirklich Zeit dafür war, weil alle Men-
schen zu Hause bleiben müssen we-
gen… du weißt schon…  Eigentlich hatte 
ich gar keine Lust zum Basteln! Viel lieber 
hätte ich meine Freunde besucht – die 
vermisse ich sowieso schon wie verrückt. 

Da stellte mir Mama einen Karton mit 
allerhand Krimskrams auf den Tisch: Bän-
der, Flaschenkorken, Gänsefedern, Tor-
tenpapier, Stifte, Kleber, Perlen, Tonpapier, 
Wolle und einer Schere. Am  Scherengriff 
hing ein Stück getrockneter Kleber.

Ob die Schere trotz Kleberest noch gut 
schnitt? Ich nahm ein Stück Tonpapier 
und schnitt eine Kurve, dann noch eine 
und wieder zurück und ohne dass ich es 
recht bemerkte, hatte ich ein Herz aus-
geschnitten. Wie konnte das ganz von 
allein geschehen sein?! 

Ich wollte es erneut probieren und star-
tete wieder mit einer Kurve, doch dieses 

Mal wurde ein Halbkreis daraus. An je-
dem Ende schnitt ich schräg nach außen 
und schloss die Figur mit einer geraden 
Linie, was aussah wie ein Spielstein von 
„Mensch ärgere dich nicht“! 

Aber ich wollte doch eigentlich gar nicht 
basteln! Deshalb beschloss ich, alles auf-
zuräumen und legte die beiden Figuren 
aufeinander um sie zum Papierkorb zu 
bringen… da entdeckte ich etwas Merk-
würdiges: sobald Spielstein und Herz 
übereinander lagen, sah es aus wie eine 
Engelsfigur… 

Man könnte noch ein Gesicht und Haare 
und ein bisschen Verzierungen anbrin-
gen… Eine Stunde später hatte ich zwei 
Engel gebastelt – einen für mich und ei-
nen zum Verschenken. 

Ich wünschte mir, dass es Schutzengel 
sein sollten, weil Schutzengel den Men-
schen in schweren Zeiten helfen können.

Eine beschützte, gesegnete Adventszeit sowie viel Freude beim Nachbasteln 

und Verschenken wünschen Ihnen die Leutchen vom WELTKINDERHAUS

Fürbitten heißt:                               

Jemandem einen Engel senden
(Martin Luther)
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Frisch aus der  Region : Elstar, Gala, Birnen, uvm.

13:10-13:25   Heuchelhof-Gethsemanekirche

Obsthof Zörner,97337 Bibergau   mainfrankenobst.de

Jeden Freitag Obstverkauf

Erntedank 2020

Foto: Gethsemane

Anzeige

In diesen Tagen denke ich sehr ger-
ne an das Erntedankfest zurück, an 
den bunt geschmückten Altar, die 
vielen Gaben, die herrliche Natur, 
die rot und gelb gefärbten Blätter 
der Bäume und die warme, goldene 
Herbstsonne. Nun ist es kalt und kahl 
geworden und das Jahr neigt sich 
dem Ende entgegen. 

Kennen Sie die Geschichte von der 
Maus die Farben sammelt für den 
langen dunklen Winter? Da steckt 
viel Wahres dahinter und es gibt ähn-
liche Hinweise auch im biblischen 
Kontext „Der Mensch lebt nicht vom 
Brot alleine, sondern von einem je-
den Wort, das aus dem Mund Gottes her-
vor geht“. So steht es im Buch Mose. 

Diese Erkenntnis setzt voraus, dass un-
sere Wahrnehmung sensibel dafür ist, 
die feinen Schwingungen in der Welt zu 
bemerken und Gottes Schöpfungsworte 
zu hören und zu sehen. Die Schäden in 
unserer Natur, die anhaltende Zerstörung 
von Lebensräumen und das Sterben der 
Arten zeigen, wie es um unsere Beziehung 
zu dem Geschaffenen steht. Der Mensch 
lebt nicht vom Brot allein. Konsum ohne 
Beziehung ist wie ein Fass ohne Boden. 

Wir brauchen die Vielfalt und die bunten 
Farben. Sie sind ein Garant für Gesundheit 
und Heilung auf unserer Erde. 

Umweltbewusstsein und christlicher 
Glaube passen sehr gut zusammen. Viel-
leicht schmeckt uns an Erntedank alles 
so gut, weil wir eine liebevolle Beziehung 
von Gott zu uns Menschen hinter all den 
Gaben spüren und diese Liebe gemein-
sam feiern. Das sättigt den Hunger, erfreut 
unsere Seele und verändert auch unseren 
Umgang mit der Natur.

Diakon Patrick Herderich

Alle guten Gaben, alles was wir haben, 
kommt oh Gott von dir, wir danken dir dafür.
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 Kinder /  Vogelshof

Foto: Kita

Alle guten Gaben, alles was wir haben, 
kommt oh Gott von dir, wir danken dir dafür.

Sankt Martin zur Coronazeit 
in der Kita-Vogelshof

Corona hat uns – wieder einmal – fest im 
Griff. Das bedeutet auch, dass wir – leider 
– mit Beschränkungen leben müssen. 
Das, was bis vor kurzem als pädagogisch 
wichtig und sinnvoll galt ist jetzt – aus In-
fektionsschutzgründen – eingeschränkt 
oder schlicht und einfach zu gefährlich. 
Wir versuchen trotz allem und mit Allem 
die Betreuung der Kinder so gut es geht 
zu gewährleisten! Und wir versuchen 
den Kindern in der einen oder anderen 
Form das zu bieten, was wir ihnen 
auch früher geboten haben, nur 
vielleicht abgewandelt und / oder 
leicht verändert. Die Kinder wissen 
und verstehen, dass Corona das Le-
ben verändert hat und sind – in der 
Regel – sehr kooperativ und passen 
sich sehr gut an die neuen Gege-
benheiten an!

Ein Beispiel ist unser „Sankt-Martins-
Fest“, aber sehen Sie doch selbst… 

Drei Kolleginnen haben mit Kindern 
ein Sankt-Martins-Schattentheater 
im Kindergarten vorbereitet, nach 
dem Morgenkreis wurde es am 
12.11.2020 aufgeführt wird.

Erzählt wurde die Geschichte vom Solda-
ten Martin, der mit seinem Pferd auszog, 
um seinem Beruf nachzugehen und der 
auf seinem Weg zurück in die Stadt bei 
Kälte und Schnee  einen Bettler vor dem 
Stadttor angetroffen hat und – aus einem 
Mitgefühl heraus – mit diesem Bettler 
seinen Mantel geteilt hat.

Hier hat Sankt Martin seinen Mantel 
geteilt und eine Hälfte dem Bettler ge-

schenkt: Untermalt wurde das Schatten-
spiel von passenden Geräuschen, welche 
die Kinder – immer an den passenden 
Stellen – eingespielt haben: Der Wind hat 
„gepfiffen“, die Hufe „geklappert“, … und 
der Schnee… ja der Schnee ist in weißen 
Flocken „tatsächlich“ vom Himmel gefal-
len… Vielen Dank an die Kolleginnen Frau 
Schreiber, Frau Kläger und Frau Risch und 
alle beteiligten Kindern für eine wunder-
volle Sankt Martins Aufführung!

Schattenspiel zu Sankt Martin

Ach ja: der Sankt-Martins-Umzug hat 
natürlich auch stattgefunden: mit den 
selbst gebastelten Laternen und vielen 
Sankt-Martins-Liedern sind wir durch die 
abgedunkelte Kita gezogen, haben – wie 
jedes Jahr – sehr viele Lieder gesungen. 
Und dann gab es noch ein „besonderes“ 
Frühstück: Sankt Martins Gänse, Laugen-
brezeln und Geflügelwiener.  Trotz und 
mit und wegen Corona: ein schönes Fest! 

Herzliche Grüße aus der Kita Vogelshof
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Gemeinschaft über den Tod hinaus
Ein Jugendlicher macht sich Gedanken

Gerade ein junger Mensch kommt auf die 
Idee, sich um die Verstorbenen zu sorgen. 
Felix Müßig war noch Konfirmand als es 
in einer Gruppenstunde um das Sterben 
ging. 

Ein Bestatter und eine Seelsorgerin wa-
ren eingeladen und berichteten von 
ihrer Tätigkeit. Die Umstände und die 
Einzelschicksale der Menschen be-
schäftigen den Jugendlichen und so 
kam er auf eine wunderschöne Idee, 
eine Kerze für einsame und verges-
sene Menschen anzuzünden. 

Mich hat er schnell überzeugt und so 
machten wir uns im letzten Jahr am 
Ewigkeitssonntag gemeinsam auf 
den Weg zum Waldfriedhof und zu 
den Sozialgräbern. 

Traditionell gehen an diesem Tag 
viele Menschen auf den Friedhof, um 
sich an verstorbene Familienmitglieder, 
Bekannte und Freunde zu erinnern. Die 
Gräber werden hergerichtet, mit neuen 
Blumen bepflanzt und Kerzen aufge-
stellt. Die Menschen treffen sich an den 
Gräbern, erinnern sich, nehmen sich Zeit 

für die Vergangenheit und holen die Ver-
storbenen wieder mit ins Leben hinein. 
Wir bleiben in Beziehung. 

Umso bedrückender ist die Erkenntnis, 
dass Menschen, die im Leben einsam wa-
ren, auch im Tode vergessen sind. Solche 

Gräber sind schnell gefunden, verwaist, 
überwuchert, das Kreuz gebrochen oder 
umgefallen. Meistens handelt es sich da-
bei um Gräber von Menschen, die zu arm 
für einen Grabstein waren und keine An-
gehörigen mehr hatten.

Grablichter für die „Vergessenen“
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Pfarrer / Diakon:

Pfarrer Max von Egidy, Tel. 60260 
Mail: max.vonegidy@elkb.de
Diakon Patrick Herderich, Tel.: 0175 4661869
Mail: patrick.herderich@elkb.de 

Vikarin Kathrin Tewes, Tel.: 35828920
Mail: kathrin.tewes@elkb.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarramt Kopenhagener Str. 9:

Assistentin: Dunya Stöhr
Öffnungszeiten: 
Di. Mi. und Do.: 10:00 - 13:00 Uhr, 
Do.: 14:00 - 16:00 Uhr 
Tel. 60260, Fax 6677581
Mail: pfarramt.gethsemane.wue@elkb.de 
www. gethsemane-wue.de

Kita Weltkinderhaus: 
Berner Str. 3, Tel. 67176

Kita Vogelshof: 
Bukarester Str. 9, Tel. 661116

Organist/Kantor: Fred Elsner Tel. 0177-9386668

Spendenkonto:

Volks- und Raiffeisenbank, Würzburg 
IBAN: DE63 7909 0000 0001 2673 61

Gemeindebrief: 4350 Exemplare, 5 mal im Jahr 
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Gethsemane

Foto: Gethsemane

Kindergottesdienst, Sonntag 06.12.20, 10:30 Uhr

Kindergottesdienst, Sonntag 10.01.21, 10:30 Uhr

Tauferinnerung, Sonntag 24.01.21, 10:30 Uhr

Kindergottesdienst, Sonntag 07.02.21, 10:30 Uhr

Es ist aber ein Akt der Liebe und des 
Mitgefühls, wenn Menschen, die einsam 
sterben müssen, von einer Gemeinschaft 
aufgenommen und betrauert werden. All 
diese Menschen haben unsere Aufmerk-
samkeit verdient. 

Mit diesem Wunsch sind wir im letz-
ten Jahr am Ewigkeitssonntag noch 
vor Sonnenaufgang zum Waldfriedhof 
in Würzburg gefahren, im Gepäck 200 
Grablichter für längst vergessene Men-
schen. Es war ein komisches und zu-
gleich magisches Gefühl, zu zweit von 
Grab zu Grab zu laufen, den Namen zu 

Grablichter für die „Vergessenen“

lesen, des Menschen zu gedenken und 
ihm ein Licht zu schenken. Als wir dann 
im Sonnenaufgang fertig waren, war der 
Wald mit goldenen Lichtern erhellt und 
die tristen Gräber waren vom Schein der 
Flammen ganz erleuchtet. Das war eine 
sehr schöne Erfahrung für uns. Friedlich 
und beseelt verabschiedeten wir uns an 
diesem Tag voneinander. 

In diesem Jahr machen wir uns wieder 
auf den Weg und freuen uns, dass uns 
diesmal weitere Menschen begleiten 
möchten.                                  Felix Müßig und 

Diakon Patrick Herderich
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